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Zur baulichen Gesamtplanung der Universität
Düsseldorf liegt am Rande des Ballungsraumes Ruhrgebiet in der Kette der nordhrein-westfäli-
schen Universitätsstädte. Im direkten Einzugsgebiet Düsseldorfs hat die Universität eine zen¬
trale Lage.
Die A 46 ermöglicht einen direkten Anschluß an die Autobahn Köln-Ruhrgebiet und Köln-Kre-
feld, Düsseldorf-Mönchengladbach bzw. Wuppertal.
Innerhalb des Stadtgebietes Düsseldorf liegt das etwa 130 ha große Gebiet der Universität am
Südrand der Innenstadt. Die Entfernung zum Stadtzentrum wie auch zum Hauptbahnhof be¬
trägt etwa 3,5 km.
Das Erschließungssystem sieht eine Trennung von Fußgänger- und Fahrverkehr vor. Beider¬
seits der Fußgängerebene sind die baulichen Bereiche nach verschieden stark frequentierten
Zonen — Hörsaal- und Seminarzone, Instituts- und Forschungszone sowie Zone für Sonder¬
einrichtungen — errichtet.
Die Fußgängerebene durchzieht, um ein Geschoß angehoben, bandartig die gesamte Univer¬
sität von Norden nach Süden. Sie ist im Zentralbereich in West-Ost-Richtung abgewinkelt und
bildet das städtebauliche,.Rückgrat" der Anlage. Mit der Fußgängerebene identisch ist der un¬
terirdische Verlauf eines Energiekanals, von dem aus die Gebäude mit den erforderlichen Me¬
dien versorgt werden.
Die Anbindung durch den öffentlichen Nahverkehr erfolgt z.Z. über die Straßenbahnlinien 701,
706, 707, 711 und 713 und eine Reihe verschiedener Buslinien.

Die Universität enthält die folgenden Einrichtungen:
1. Im Norden die Fächer der Vorklinischen und Klinischen Institute mit dem Zentralen Tier¬

labor und die Geisteswissenschaftlichen Institute. Hier sind auch die Mensa I mit einer
Wohnheimgruppe für 400 Studierende und der Fachbereich Wirtschaft der Fachhochschu¬
le Düsseldorf untergebracht.

2. Im Süden die Naturwissenschaftlichen Institute und das Universitätsrechenzentrum. Wei¬
ter im Süden ist eine Wohnheimgruppe für studentisches Wohnen neu errichtet worden.

3. Bindeglied zwischen Nord und Süd ist der Zentralbereich mit der neuen zentralen Universi¬
tätsbibliothek und einer Tiefgarage für 700 Pkws.
Es ist geplant, später dort die Mensa II mit Studentenhaus und Studentenwerk, das Hörsaal¬
zentrum und gemeinsame Einrichtungen zu errichten. Bis zur Verwirklichungdieser Ein¬
richtungen wurdedieser Bereich landschaftsgestalterisch in den Landschaftsraum der Uni¬
versität eingebunden.
Hier befindet sich auch das Gebäude für die Fachbereiche Sozialarbeit und Sozial¬
pädagogik der Fachhochschule Düsseldorf.

4. In den östlichen Landschaftsraum eingebettet liegt das Institut für Sportwissenschaft mit
seinen vielfältigen Außensportanlagen.
Der Botanische Garten bildet zusammen mit den übrigen Grünanlagen den Rahmen, mit
dem sich die Universität in den Landschaftsraum des Niederrheins und der Stadt Düssel¬
dorf einfügt.

Um künftigen Entwicklungen den notwendigen Spielraum zu ermöglichen, werden im Osten
und Süden entsprechende Erweiterungsflächen vorbehalten.
Der Schwerpunkt der Bautätigkeit hat sich in den Bereich der Medizinischen Einrichtungen ver¬
lagert.
Dort hat 1985 die Versorgungszentrale mit Hauptküche, Personalkantine, Zentrallager und Zen¬
tralsterilisation den Betrieb aufgenommen. FernerwurdedieMedizinische-Neurologische-Ra-
diologische Klinik (MNR-Klinik) mit ca. 400 Betten fertiggestellt.
Ein Hörsaalgebäude (2 Hörsäle mit je 200 bzw. 400 Plätzen) ist südlich an die MNR-Klinikange-
bunden und speziell auf die Erfordernisse medizinischer Vorlesungen hin ausgerichtet. Dane¬
ben wurde zusätzlich ein Gebäude für Kernspintomographie errichtet. Weitere Baumaßnah¬
men zur Unterbringung der Kinderklinikund der Orthopädischen Klinik sind begonnen wor¬
den. Aufgrund eines Architektenwettbewerbes sind die Planungen für das Klinische Zentrum
II und die Ergänzung der Chirurgischen Klinik in Vorbereitung. Darüber hinaus erstrecken sich
die Aktivitäten auf die Erhaltung und Sanierung der verbleibenden Altgebäude.
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Der Comicladen
Am Wehrhahn 51
40211 Düsseldorf
Tel. 0211/358343

• Vermietung und Verkauf von
Licht- und Beschallungsanlagen

• Laser- und Videotechnik
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für:

Feten, Parties,

Theater, Konzerte,

Vorträge, Präsentationen
u.s.w

tel, [02 11) 34 22 35
[01 71)811 22 37

fax (02 11)31 55 66

Veranstaltungstechnik
Hauptstein
Beschallung - Bühnenbau - Beleuchtung
Harffstraße 4£ • 40591 Düsseldorf
g (02 11) 72 40 20/29 Telefax 7 27 04 23
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